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Das Deutsche Institut für Erwachsenenbildung

Das DIE ist die zentrale Einrichtung für Wissenschaft, Politik und Praxis 
der Erwachsenen- und Weiterbildung in Deutschland. 

Es erforscht

Lernprozesse von Erwachsenen

Weiterbildungsangebote
und -programme,

Lehrkräfte in der Weiterbildung

Die Organisation von Weiter-
bildungseinrichtungen

Das Weiterbildungssystem in 
Deutschland und Europa

3

Wissenschaftler: 55,73 VZÄ
Pädagogen, Psychologen, 
Soziologen u.v.m.

Statistik + Bibliothek: 11,07 
VZÄ
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Daten: Erhebungsverfahren, Datentypen und -formate

.docx

Längsschnittuntersuchungen 
(qualitativ, quantitativ)

qualitative 
Interviews

Beobachtungen 
(teilnehmend, nicht teilnehmend, 
videogestützt) 

standardisierte Befragungen 
(face to face, telefonisch, 
schriftlich, online)

Gruppendiskussionen

Psychologische Tests

Akten- und 
Dokumentanalysen
(standardisiert/offen)

Prozessgenerierte Daten im 
Bereich Angebotsdaten / 
Weiterbildungsprogramme

.pdf

.wav

.mov

.mp3

.csv

.tiff

.dat

Seit 2000 etwa 150 DIE-Projekte
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Implementation des FDM – ein langer Weg

2012 20172014

Evaluation Leibniz Gemeinschaft Referent Forschungsdatenmanagement FDM Policy des DIE

Implementation: 

Kompetenzerwerb, Vernetzung im Feld, Interne Lobbyarbeit für das Thema Forschungsdaten (Arbeitskreise, Workshops …)

Policy: 

Vorgestellt und eingeführt durch wissenschaftlichen Direktor (!)

Minimum: Archivierung der Daten für 10 Jahre

Veröffentlichung der Daten wenn möglich: Rechtssicherheit! Entscheidung liegt bei Projektleitung und Vorstand, Begründungspflicht!

Implementation nur „Top Down“

Planung und Implementation RegelbetriebImpuls
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Regelbetrieb – 2 Säulen

Festes persönliches Beratungsangebot durch FD-Manager

Dauerhafte, regelmäßige Begleitung des kompletten Forschungsprozesses

DMP, Drittmittel, Rechtliches, Datenorganisation, Dokumentation/Metadaten

…

Datenmanagement-Handbuch für Forschende des DIE

Leitfaden aggregiert Informationen zur 
praktischen Umsetzung des FDM

DMP, Vorlagen für Drittmittelanträge und 
Einwilligungserklärungen

Ansprechpartner, Literatur etc.
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Regelbetrieb – Erfolge und Herausforderungen

Erste kuratierte Projekte und erfolgreiche Drittmittelanträge

Konstruktive Rückmeldungen zum Datenmanagement-Handbuch

Erste Datenpakete mittelfristig erwartet

Aber: Andauernde Überzeugungsarbeit nötig
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Anreize: erfolgreiche Drittmittelakquise

Unterstützung bei Datenschutzfragen (DSGVO!) und Ethikkommission

FD-Publikation ist eine wissenschaftliche Leistung

Vorteil: FDM im DIE ist „nah am Wissenschaftler

„Kulturwandel“ muss behutsam moderiert werden
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Regelbetrieb – Ausblick

Bisher starke Konzentration auf die ersten 
Projektphasen

In Vorbereitung: Metadaten, LZA, Publikation

Stetige Optimierung der vorhandenen Instrumente und 
Abläufe angestrebt

Mehr Automatisierung und Standardisierungen usw.

Datenplattform „Daten@die-bonn.de“

DIE als „Forschungsdatenzentrum 
Erwachsenenbildung“?
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FDM-Strategie – Sichtbarkeit und Vernetzung

Lessons Learned: Nicht alleine handeln, unbedingt vernetzen!

DIE ist Netzwerkpartner im 

Kompetenzerwerb, Schulungen

Erhöhte Sichtbarkeit des Instituts und der Daten

Durchführung externer Beratungen

Beteiligung an Weiterentwicklungen und Innovationen

BMBF-Antrag DDP-Bildung (Ressourcengewinnung)

Mitglied GO FAIR Implementation Network EcoSoc-IN

Perspektivisch NFDI: KonsortSWD
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FDM-Strategie intern: Integrierte Metadaten – Bibliothek – Datenredaktion

Wesentlicher Baustein der neuen 
Bibliotheksstrategie

Aufwertung und Stärkung der 
Bibliothek innerhalb des Instituts

Bibliothek übernimmt FDM und 
Metadatenmanagement aller Dienste

Profilschärfung und Positionierung 
als „Datenmanager“

Orientierung an 
Referenzmodell für 
Strategieprozesse im 
institutionellen FDM

Publikationen
(Bibliotheksressourcen print

und digital, OA-Repositorium)

Forschungs-
information

(Berichtswesen, Website)

Forschungsdaten
(Metadaten, LZA in 

Auswahl)

Werke
Daten
Projekte
Personen
Orte
Themen
Abläufe
Institutionen
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Erfahrungsbericht Forschungsdatenmanagement

Wissenschaftler/Datengeber

Träger-
bzw. 

Instituts-
politik und 
-strategie

Regeln, Initiativen, Stakeholder

FD-Manager
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Wissenschaftler

Hilfskräfte

Assistenzen

Datenschutzbeauftragter

Abteilungsleitungen

Projektleitungen

Verwaltung

Drittmittelstelle IT
DIE-Bibliothek

DIE-Forschungsinfrastrukturen

RfII

Leibniz Gemeinschaft

DINI

GoFAIR

Direktion

DFG Nestor
BMBF

Verbund FDB

DGfE
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Fazit –Lessons Learned

FDM auch in einem vergleichsweise kleinen Institut machbar

Mut, schrittweise vorzugehen!

FDM so früh wie möglich im Projekt mitdenken!

nicht von den unzähligen Einflussfaktoren beirren lassen!

Institutsleitung unbedingt mit einbinden!

Persönliche Interaktion!

Vernetzen! 

Geduld!

12



www.die-bonn.de

Literatur

Cremer, F.; Engelhardt, C. & Neuroth, H. (2015). Embedded Data Manager – Integriertes 
Forschungsdatenmanagement: Praxis, Perspektiven und Potentiale. Bibliothek Forschung und Praxis 39 
(1), 13–31. https://doi.org/10.1515/bfp-2015-0006

Deutsches Institut für Erwachsenenbildung (2017). DIE-Forschungsdaten-Policy: Leitlinie zum Umgang 
mit Forschungsdaten am Deutschen Institut für Erwachsenenbildung (Version 1.0). Verfügbar unter 
https://www.die-bonn.de/forschungsdaten-policy/default.aspx

Gebel, T. & Rosenbohm, S. (2017). Forschungsdatenmanagement in der Organisationsforschung. In S. 
Liebig W. Matiaske & S. Rosenbohm (Hrsg.), Handbuch Empirische Organisationsforschung. Springer 
Reference Wirtschaft. Wiesbaden: Springer Gabler. Verfügbar unter https://doi.org/10.1007/978-3-658-
08493-6_9

Rat für Sozial- und Wirtschaftsdate (RatSWD) (2016). Forschungsdatenmanagement in den Sozial-, 
Verhaltens- und Wirtschaftswissenschaften. Orientierungshilfen für die Beantragung und Begutachtung 
datengenerierender und datennutzender Forschungsprojekte. RatSWD Output Series (3). Verfügbar 
unter http://www.ratswd.de/dl/RatSWD_Output3_Forschungsdatenmanagement.pdf

13

https://doi.org/10.1515/bfp-2015-0006
https://www.die-bonn.de/forschungsdaten-policy/default.aspx
https://doi.org/10.1007/978-3-658-08493-6_9
http://www.ratswd.de/dl/RatSWD_Output3_Forschungsdatenmanagement.pdf


www.die-bonn.de

Zeit für Ihre Fragen

gefördert von

Vielen Dank
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Kontakt: forschungsdaten@die-bonn.de
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